
FiPP - Fortbildung Beratung

Fort- und Weiterbildungen
2015/2016



Impressum

Herausgeber: 
FiPP e.V.  – Fortbildungsinstitut für die pädagogische Praxis
Sonnenallee 223 A
12059 Berlin

Tel: 030 – 259 28 99 – 0
Fax: 030 – 259 28 99 – 99

zentrale@fippev.de

www.fippev.de

Amtsgericht Berlin-Charlottenburg
Vereinsregisternummer 4486 B

Verantwortlich für den Inhalt: Doreen Sieg, Geschäftsführung
Erarbeitung: Grit Herrnberger, Peer Falk
Fotos und Layout: Jana Judisch, Konstanze Gergs



1

Fort- und Weiterbildungsprogramm 2015 - 2016

Liebe FiPP-Kollegin, lieber FiPP-Kollege,

„Nichts ist so beständig wie der Wechsel“, wusste Heraklit von Ephe-
sus schon etwa 500 v. Chr. Viele von uns werden diese Erfahrung ge-
macht haben. Da geht es uns im Seminarbereich des FiPP e. V. nicht 
anders als euch in den Einrichtungen vor Ort. 

Nachdem wir in den vergangenen Monaten mehrmals mit den  
Fortbildungsräumen umgezogen sind, werden wir uns nun am end-
gültigen Standort Sonnenallee 223 A neu präsentieren. Noch wird 
ab- und aufgebaut, werden Regale befüllt, Küchengeräte ange-
schlossen und Beamer installiert…

Wenn ihr zu den ersten Seminaren ab Herbst 2015 in das 2. Ober-
geschoss kommt, werden wir euch mit einem erleichterten Lächeln 
empfangen. Wir möchten euch in jedem Fall gute Seminarbedin-
gungen bieten.

Vorab nochmals vielen Dank für eure Bereitschaft im vergangenen 
Jahr, die zum Teil weiten Wege in die „Grüne Aue“ auf euch zu 
nehmen! Wir waren im Kita-Familienzentrum zu Gast und wurden 
rundum gut versorgt von den Akteuren vor Ort - auch dafür danke. 
 
Das vorliegende Heft enthält Fort- und Weiterbildungen im FiPP und 
an anderen Orten, Ankündigungen für Fachtage sowie die Arbeitsta-
gung und es gibt Auskunft über AGs im Träger. Wir danken euch für 
eure Anregungen, die wir an vielen Stellen versucht haben einzuar-
beiten, und freuen uns auf eine rege Nutzung der Angebote.
 
Und wie immer: Wir nehmen eure kritischen Rückmeldungen zu den 
Inhalten und zur Organisation der Veranstaltungen gern entgegen.

Grit Herrnberger – Bereichsleitung Fortbildung und Beratung
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Hinweise zur Anmeldung

Sende deine im Team und mit der Leitung abgestimmte Anmeldung 
per Email oder Fax an die Geschäftsstelle. Bitte verwende dazu das 
Formular auf der letzten Seite des Programms.

Du erhältst eine Anmeldebestätigung, die eine Platzzusage bein-
haltet und somit verbindlich ist. Vor Seminarbeginn versenden wir 
eine endgültige Zusage zum Seminar mit den Uhrzeiten und dem 
Seminarort. Wenn das Seminar nicht zustande kommt, versenden 
wir dementsprechend eine Absage.

Absage nach der Teilnahmemeldung
Für den Fall, dass du nicht teilnehmen kannst: Bitte sende schnellst-
möglich eine Absage an uns. Eine Ersatzperson zu benennen ist mög-
lich; die Entscheidung liegt bei der Seminarorganisation. 

AnsprechpartnerInnen im FiPP
Inhaltliche Gestaltung: 	 Grit Herrnberger,
				    grit.herrnberger@fippev.de
Seminarorganisation: 		 Peer Falk,
				    fortbildung@fippev.de

Seminarort
Ab September 2015 findet die Mehrzahl der Seminare und Veranstal-
tungen an neuem Ort statt:

	 FiPP e.V. 
	 Seminarbereich in der Geschäftsstelle
	 2. OG
	 Haus FIN 2
	 Sonnenallee 223 A
	 12059 Berlin

Alle anderen Seminarorte sind mit Adresse angegeben.

Anfragen aller Art erreichen uns unter: fortbildung@fippev.de
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So findet ihr zu uns:

Hinweis:
Parkplätze stehen nur in geringer Zahl vor dem Haus zur Verfügung.

 

Eingang
FiPP-Fortbildungsbereich
Sonnenallee 223 A - FIN 2
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Übersicht

Datum Zeit Veranstaltung Seite

Oktober 2015

01. Oktober 09.00 – 12.00
Berliner Bildungspro-

gramm für ErzieherInnen 
– Infoveranstaltung

53

06. Oktober 09.00 – 13.00
Einführung in den

Ausbildungsplan des FiPP 
für MentorInnen

40

06. Oktober 10.00 - 13.00
Aus der Praxis für die
Praxis: Blick in andere 

Töpfe und Pfannen
65

07. Oktober 09.00 – 13.00 Basisseminar
„Kinderschutz“ 24

07. Oktober 14.00 - 17.00 AG Lernende in der Praxis 41

08. - 09. Oktober 09.00 – 16.00
Anleitung von

PraktikantInnen:
Grundlagen-Seminar

26

09. Oktober ab 17.00 Betriebsfeier des FiPP e.V.

13. – 14. Oktober 09.00 – 16.00 Mathe - Motorik 30

15. Oktober 09.00 – 13.00

Anleitung von Lernenden 
in der berufsbegleitenden 

Ausbildung -
Austauschtreffen

42

November 2015

03. November 09.00 – 16.00
Anleitung von

PraktikantInnen:
Gespräche führen

28

04. November 09.00 – 16.00

Reflexionstag:                            
Eingewöhnung gestalten - 
Übergang von der Familie 

in die Kita

46
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

05. – 06. November 09.00 – 16.00 Konfliktmanagement für 
Führungskräfte 18

10. November 09.00 - 12.00 AG Inklusive Bildung im 
Ganztag 56

10. - 11. November 09.00 – 16.00

Anleitung von Prakti-
kantInnen: Beurteilungs-

gespräche führen und 
Beurteilungen schreiben

27

13. November 09.00 – 16.00

Fachtag „Frühe Chancen – 
Schwerpunktkitas Sprache 

und Integration“
Projektabschluss

34

17. November 09.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung 
und Belehrung über das 
Infektionsschutzgesetz

64

18. November 15.00 – 18.00 AG Psychomotorik 32

19. November 08.15 – 11.30
Fachtag im Ganztag:

Das Konzept
„Neue Autorität“

57

20. November 09.00 - 16.00 AG Ästhetische Bildung 50

24. November 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

25. – 27. November 09.00 - 16.00
Fr bis 13.00

Der Anti-Bias–Ansatz 
Grundlagenseminar 14

Dezember 2015

01. Dezember 09.00 – 13.00 Neu im FiPP e.V. 12

02. - 04. Dezember 09.00 – 16.00 Qualifizierung als DozentIn
2. Modul 68

07. - 08. Dezember 09.00 - 16.00
Entwicklungswerkstatt 

„Institutioneller
Kinderschutz“

25
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

Januar 2016

12. Januar 09.00 – 12.30 Neu im FiPP e.V. 12

13. Januar 09.00 – 16.00
KinderWelten-Seminar 

Inklusive Zusammenarbeit 
mit Familien

43

20. Januar 09.00 - 16.00 Konzeptionsentwicklung 58

21. - 22. Januar 09.00 - 16.00
Anleitung von

PraktikantInnen:
Grundlagenseminar

26

28. Januar 08.30 - 15.30 Wie sicher ist meine
Kindertagesstätte? 19

Februar 2016

11. Februar 09.00 – 13.00 Basisseminar
„Kinderschutz“ 24

16. Februar 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

18. - 19. Februar 9.00 - 16.00

Anleitung von
PraktikantInnen: Beurtei-

lungsgespräche führen und 
Beurteilungen schreiben

27

19. – 20. Februar 09.00 - 16.00 Qualifizierung als DozentIn
3. Modul (BITS 21) 68

23. Februar 09.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung 
und Belehrung über das 
Infektionsschutzgesetz

64

24. Februar 14.00 - 17.00 AG Lernende in der Praxis 41

25. – 26. Februar 09.00 - 16.00
KinderWelten-Seminar 
„Wir haben beide die 
gleiche Handfarbe.“

44
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

März 2016

02. März 09.00 – 16.30
Schwungvoll digital

präsentieren – Basiswissen 
Prezi (BITS 21)

15

08. März 09.00 - 16.00 Visualisierung – die Dinge 
auf den Punkt bringen 16

09. März 09.00 - 16.00 AG Ästhetische Bildung 50

10. – 11. März 09.00 – 16.00
Aus der Praxis für die 

Praxis: Musik und
Tanz mit Kindern

54

15. März 15.00 – 18.00 AG Psychomotorik 32

April 2016

05. April 09.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung 
und Belehrung über das 
Infektionsschutzgesetz

64

05. April 14.30 -17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

06. April 09.00 – 12.30 Neu im FiPP e.V. 12

13. - 15. April Mi ab 10.00 bis 
Fr 16.00

FiPP e.V. – Arbeitstagung 
HVHS Seddiner See 13

19. – 22. April 09.00 - 16.00
Eingewöhnung gestalten 
– der Übergang von der 

Familie in die Kita
46

28. – 29. April 09.00 - 16.00 Projektarbeit als
kreative Lernreise 45

Mai 2016

11. Mai 10.00 – 12.30 Fachtag „Lernort Praxis“ - 
Projektabschluss 29

12. Mai 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

25. Mai 09.00 – 16.00 Psychomotorik für 0- bis 
3-Jährige 52

Juni 2016

01. - 03. Juni 09.00 – 16.00 Qualifizierung als DozentIn  
6. Modul 68

02. - 03. Juni 09.00 – 16.00
Sprachentwicklung mit 

bewegten Bilderbüchern
- Literacy

31

09. - 10. Juni 09.00 - 16.00
Entwicklungswerkstatt                 

„Institutioneller
Kinderschutz“

25

16. - 17. Juni 09.00 - 16.00
„Wir erkunden die Innen-
welt und Außenwelt einer 

Lernwerkstatt.“
59

22. Juni 09.00 - 16.00 Klausurtag der
Geschäftsstelle 22

29. Juni 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

August 2016

29. oder            
30. August 09.00 – 16.00 Klausurtag Schulbezogene 

Jugendsozialarbeit 61

September 2016

13. September 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

22. September 08.30 – 15.30 Wie sicher ist meine
Kindertagesstätte? 19

27. September 09.00 – 12.30 Neu im FiPP e.V. 12

28. September 09.00 – 13.00 Basisseminar
„Kinderschutz“ 24

29. oder            
30. September 12.00 - 15.00 Fachgespräch im Hof
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

Oktober 2016

04. – 05. Oktober 09.00 - 16.00

Anleitung von Prakti-
kantInnen: Beurteilungs-

gespräche führen und 
Beurteilungen schreiben

27

11. Oktober 09.00 - 16.00
Anleitung von

PraktikantInnen:
Gespräche führen 

28

12. Oktober 09.00 - 16.00 „Dem Stress auf die Spur 
kommen…“ 35

12. Oktober 09.00 - 16.00
Office-Programme Word, 
Excel, Outlook nutzen 

(BITS 21)
66

13. - 15. Oktober 09.00 - 16.00 Start „Pikler–Pädagogik“ 
Grundkurs 48

November 2016

01. November 09.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung 
und Belehrung über das 
Infektionsschutzgesetz

64

02. November 14.30 - 17.30
AG U3 – Arbeitsgemein-
schaft zum Umgang mit 
den jüngsten Kindern

51

04. November 09.00 – 16.00
Reflexionstag: Eingewöh-
nung gestalten – Übergang 
von der Familie in die Kita

46

08. November 09.00 – 16.00
Aus der Praxis für die 

Praxis: Kinder kreativ in 
Bewegung bringen

60

10. - 11. November 09.00 - 16.00
Anleitung von

PraktikantInnen:
Grundlagen-Seminar

26

15. - 16. November 09.00 - 16.00 „Resilienz – das Immunsys-
tem der Seele“ 36

17. November 09.00 - 16.00
„Stempeln, kritzeln, 

schreiben - die
Wortwerkstatt“

37
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Datum Zeit Veranstaltung Seite

22. November 09.00 - 16.00 AG Ästhetische Bildung 50

23. - 25. November 09.00 - 16.00
Fr bis 13.00

Der Anti-Bias–Ansatz 
Grundlagenseminar 14

29. November 09.00 – 12.30 Neu im FiPP e.V. 12

30. November 15.00 – 18.00 AG Psychomotorik 32

Dezember 2016

01. - 02. Dezember 09.00 – 16.00
Qualifizierung als DozentIn 

– Kursabschluss:
Colloquium

68



	

	
	
	 Angebote für alle

FiPP-MitarbeiterInnen

11
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Beschreibung „Neu im FiPP e.V.“ dient dazu, die inneren 
Strukturen des Trägers, die Menschen in der 
Geschäftsstelle und die Vielfalt im FiPP kennen-
zulernen. Informationen zu den Arbeitsweisen im 
Träger, ein Rundgang durch die Geschäftsstelle 
und der Austausch mit anderen „Neuen“ stehen 
im Mittelpunkt des Treffens.

Themen-        
schwerpunkte

	 Schwerpunkte in der Entwicklung des      
FiPP e.V.

	 Leitlinien des Trägers
	 Aufbau, Arbeitsweisen, Beteiligung im FiPP
	 Reflexion der ersten Zeit am neuen            

Arbeitsort
Zielgruppe „Neue“ FiPP-MitarbeiterInnen aus allen Be-

reichen, die zwischen 6 - 36 Monate im FiPP        
arbeiten.

Hinweis: Die Teilnahme erfolgt auf Einladung.
Datum 01. Dezember 2015

12. Januar 2016
06. April 2016
27. September 2016
29. November 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 - 12.30 Uhr
Gruppengröße 12 - 35 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentinnen Janina Krieblin
Barbara Henkys / Kornelia Hmielorz
Grit Herrnberger

Anmeldeschluss Die Teilnahme erfolgt auf persönliche Einla-
dung, bitte dann anmelden.

Neu im FiPP e.V.



13

FiPP e.V. – Arbeitstagung – HVHS Seddiner See

Beschreibung Die jährliche Arbeitstagung im FiPP e.V. dient 
der vertieften Beschäftigung mit aktuellen 
Fragestellungen und Herausforderungen. Dele-
gierte aus allen Einrichtungen setzen sich mit 
ausgewählten Themen auseinander. 2016 laden 
wir zum zweiten Mal in die Tagungsstätte der 
Heimvolkshochschule (HVHS) am Seddiner See 
bei Potsdam ein.

Themen-
schwerpunkte

Das Thema für 2016 wird im Herbst festgelegt 
und mit der Einladung bekanntgegeben.

Zielgruppe Fachkräfte aus allen Bereichen,
i.d.R. zwei TeilnehmerInnen je Einrichtung.

Seminarzeit 13. - 15. April 2016
Start: 13. April ab 10.00 Uhr
Ende: 15. April gegen 16.00 Uhr

Gruppengröße 120 Personen
Ort HVHS am Seddiner See

Seeweg 2
14554 Seddiner See

DozentInnen Vorbereitungsteam aus Geschäftsführung,       
Bereichsleitungen, Fachberatungen - unterstützt 
durch interne und externe ExpertInnen 

Teilnahmegebühr Eine Gebühr in Höhe von 50€ (25€/Nacht) wird 
über die Einrichtung abgerechnet.

Ein Einzelzimmerzuschlag wird vor Ort erhoben.

Besonderheit: begrenzte Zimmeranzahl vor Ort, 
teilweise mit Übernachtungen außerhalb im Sens 
Hotel Michendorf

Anmeldeschluss Die Einladung erfolgt im Januar 2016 mit einem 
separaten Schreiben.
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Beschreibung In dem dreitägigen Seminar geht es zu Beginn 
um eine Einführung in den Anti-Bias-Ansatz, sei-
ne Geschichte, seine Bedeutung für uns im FiPP 
und seine Grundsätze.
Mit Hilfe von erfahrungs- und prozessorientierten 
Übungen wird eine Grundhaltung vermittelt, die 
darauf ausgerichtet ist, sensibel für Vorurteile 
und Diskriminierungen im Arbeitsalltag zu wer-
den. 
Im Abschluss des Seminars geht es darum, die 
eigene Handlungsfähigkeit zu stärken und Praxis-
bezüge herzustellen.

Themen-        
schwerpunkte

	 Klärung grundlegender Begrifflichkeiten
	 Einstieg in die Sensibilisierung im Sinne 

des Anti-Bias-Ansatzes für Vorurteile und        
Diskriminierungen

	 Vorstellung der Anti-Bias-Praxis sowie 
Austausch und praktische Übungen in         
Kleingruppen

	 Umsetzungsschritte in die eigene Praxis
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus den Bereichen 

Jugendhilfe und Schule sowie Kita und Familie 
(wenn sie in einer KinderWelten-Kita arbeiten)

Datum 2015:		  25. - 27. November
2016:		  23. - 25. November

Seminarzeit Mi + Do: 	 09.00 - 16.00 Uhr
Fr: 		  09.00 - 13.00 Uhr

Gruppengröße 12 - 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentinnen Cvetka Bovha, Žaklina Mamutovic

Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei
Extern 120 €

Der Anti-Bias-Ansatz – Grundlagenseminar
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Schwungvoll digital präsentieren - Basiswissen Prezi 
(BITS 21) 

Beschreibung Prezi ist eine webbasierte Präsentationssoft-
ware, mit der visuell ansprechende Präsentati-
onen gestaltet werden können. Dabei arbeitet 
Prezi auf Basis einer einzigen Präsentationsfolie. 
Auf ihr sind verschiedene Elemente angeordnet, 
die dann jeweils via Zoom sichtbar gemacht 
werden. Hierdurch entstehen neue Möglich-
keiten zur Darstellung von Zusammenhängen, 
komplexen Inhalten, spannenden Projekten…  
Im Seminar erhalten die TeilnehmerInnen einen 
strukturierten Einstieg in die Arbeit mit diesem 
Präsentationstool, lernen die wichtigsten Funk-
tionen kennen und erproben in ersten Schritten 
den Weg zu einer eigenen Präsentation.

Themen-
schwerpunkte

	 Einstieg in Prezi
	 Kennenlernen der wichtigsten Funktionen
	 Erstellen einer eigenen Präsentation

Zielgruppe MitarbeiterInnen aus allen Bereichen
Datum 02. März 2016
Seminarzeit 09.00 - 16.30 Uhr
Gruppengröße 12 - 16 Personen
Ort BITS 21

fjs e. V.
Marchlewskistraße 27
10243 Berlin

DozentInnen DozentIn des BITS 21
Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei

Extern 100 €
Anmeldeschluss 15. Januar 2016
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Beschreibung In der Arbeit haben wir es oft mit komplexen 
Themen zu tun, die nicht immer leicht vermit-
telbar sind. Ob in Elternkontakten, dem Team, 
beim Präsentieren von Projektideen oder in 
schwierigen Klärungssituationen können Visua-
lisierungstechniken helfen, die Komplexität in 
Bildern und Grafiken verständlich zu machen und 
für eine gemeinsame Arbeit am Thema zu moti-
vieren. Dieses Seminar ist ein Einstieg in Visua-
lisierungstechniken und bietet viele praktische 
Übungsmöglichkeiten.

Themen-        
schwerpunkte

	 Grundlegende Visualisierungstechniken
	 Schrift und Textboxen
	 Symbole und Farben
	 Templates und Plakatgestaltung

Zielgruppe Fachkräfte aus Kita und Ganztag, Schulsozial-
arbeit, der offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
KoordinatorInnen und Projektleitungen sowie 
Fachkräfte aus der Verwaltung

Datum 08. März 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozent Thomas Withöft, creative solutions
Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei

Extern 80 €
Anmeldeschluss 15. Januar 2015

Visualisierung – die Dinge auf den Punkt bringen



Angebote für
LeiterInnen und

KoordinatorInnen

17
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Beschreibung Die Führung und Leitung von Menschen in ei-
ner Organisation birgt Synergieeffekte, aber 
auch Reibungsverluste. Zum Erhalt tragfähiger         
Arbeitsbeziehungen ist ein proaktiver Ansatz für 
den konstruktiven Umgang mit Konflikten von 
großer Bedeutung.

Themen-        
schwerpunkte

	 Frühzeitiges Erkennen von Konfliktlagen 
	 Konfliktanalyse und systemische              

Konflikttheorie
	 Lösungsorientierung in der Konfliktklärung
	 Sicherheit in der Gesprächsführung, insbe-

sondere in schwierigen Situationen
	 Gesprächsführung in schwierigen Situationen
	 Methoden und Techniken der Konfliktklärung
	 Chancen und Grenzen erkennen
	 Fallanalyse
	 Moderationstechniken 

Zielgruppe LeiterInnen und KoordinatorInnen aus Kita, 
Ganztag, offener Kinder- und Jugendarbeit, 
schulbezogener Jugendsozialarbeit

Datum 05. - 06. November 2015
Seminarzeit Jeweils 09.00 - 16.30 Uhr
Gruppengröße 12 - 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentinnen Sosan Azad und Doris Wietfeldt
„Streit entknoten“, Büro für Mediation und In-
terkulturelle Kommunikation

Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei
Extern 120 €

Konfliktmanagement für Führungskräfte
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Wie sicher ist meine Kindertagesstätte?

Beschreibung Die Führungskräfte können ihre Einrichtung für 
ihre MitarbeiterInnen und die betreuten Kinder 
im Sinne der Sicherheit organisieren.

Themen-
schwerpunkte

	 Rechtsgrundlagen des Arbeitsschutzes
	 Innerbetriebliche Organisation des Arbeits-

schutzes
	 Gesetzliche Schüler-Unfallversicherung
	 Aufsichtspflicht
	 Menschliche Aspekte der Unfallverhütung 
	 Praktische Unfallverhütung in Tageseinrich-

tungen
Zielgruppe Kita-LeiterInnen,

verbindliche Teilnahme im 2-Jahres-Rhythmus
Datum 28. Januar 2016

22. September 2016
Seminarzeit 08.30 - 15.30 Uhr
Ort Unfallkasse Berlin

Culemeyerstraße 2
12277 Berlin

DozentInnen Unfallkasse Berlin
Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei
Anmeldeschluss 6 Wochen vor Seminarbeginn

Anmeldung direkt bei der Unfallkasse Berlin

Weitere Termine über die Unfallkasse auf
http://www.unfallkasse-berlin.de/seminare



Platz für Notizen
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Angebote für
MitarbeiterInnen der

Geschäftsstelle

21
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Beschreibung An diesem Klausurtag gibt es für alle Mitarbei-
terInnen der Geschäftsstelle die Gelegenheit, 
sich mit einem Querschnittsthema des FiPP e.V., 
den Qualitätsbausteinen oder einem Aspekt 
des Anti-Bias-Ansatzes auseinander zu setzen. 
Neben dem fachlichen Diskurs geht es immer 
auch um die Gestaltung des Miteinanders und die        
Teamentwicklung in der Geschäftsstelle.

Themen-        
schwerpunkte

Das Thema wird mit der Einladung bekannt     
gegeben.

Zielgruppe Alle MitarbeiterInnen der FiPP-Geschäftsstelle - 
verbindliche Teilnahme.

Datum 22. Juni 2016
Seminarzeit 09.00 - 16.00 Uhr
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentinnen Barbara Henkys
Kornelia Hmielorz
Ina Losch

Anmeldeschluss Keine Anmeldung nötig.
Die Einladung erfolgt 6 Wochen vorher.

Klausurtag Geschäftsstelle



Angebote für
pädagogische Fachkräfte

aus allen Bereichen
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Beschreibung „Wir stehen für das Recht der Kinder und Ju-
gendlichen auf Unversehrtheit und Wahrung ihrer 
Persönlichkeitsgrenzen ein und setzen aktiv den 
Kinderschutzauftrag um.“
Diesen Anspruch aus den Leitlinien des FiPP wol-
len wir erfüllen und bieten deshalb in regelmäßi-
gen Abständen dieses Seminar an.

Themen-        
schwerpunkte

	 Sensibilisierung für die Aufgaben des        
Kinderschutzes

	 Aufgaben und Handlungsweisen im           
Verdachtsfall

	 Kooperation und Unterstützung der           
Beteiligten 

Zielgruppe LeiterInnen und KoordinatorInnen aus Kita, 
Ganztag, Schulsozialarbeit und offener Kinder- 
und Jugendarbeit sowie pädagogische Fachkräfte 
aus den genannten Bereichen

Datum 07. Oktober 2015
11. Februar 2016
28. September 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 - 13.00 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen FiPP-Kinderschutz-Team
Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

Basisseminar „Kinderschutz“
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Entwicklungswerkstatt „Institutioneller Kinderschutz 
- Entwicklung von Schutzkonzepten“

Beschreibung Im Mittelpunkt der ersten Projektphase steht die 
Beschreibung des Kinderschutzes in unseren Ein-
richtungen, die Identifizierung von Gefährdungen 
für Kinder, Jugendliche und MitarbeiterInnen, 
aber auch der Blick auf vorhandene Ressour-
cen. Bereits erprobte Praxis wird mit Teams aus 
sieben FiPP-Einrichtungen weiterentwickelt, die 
sich für das Projekt zum „Institutionellen Kinder-
schutz“ beworben haben und ausgewählt worden 
sind.

Themen-
schwerpunkte

	 Einführung in die Grundlagen                   
„Institutioneller Kinderschutz“

	 Gefährdungsanalysen und Schutzkonzepte
Zielgruppe LeiterInnen, KoordinatorInnen und Fachberate-

rInnen sowie pädagogische Fachkräfte aus Kita, 
Ganztag, Schulsozialarbeit und offener Kin-
der- und Jugendarbeit, die von 2015 - 2018 im 
Projekt arbeiten

Datum 07. – 08. Dezember 2015
09. – 10. Juni 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 - 16.00 Uhr
Gruppengröße Delegierte MitarbeiterInnen aus allen sechs    

Projekteinrichtungen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Prof. Dr. Mechthild Wolff
Universität Landshut

Anmeldeschluss Die Teilnahme erfolgt auf Einladung.
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Beschreibung Lernort Praxis: Wir haben einen Ausbildungs-
auftrag für die PraktikantInnen in unseren
Einrichtungen und wollen diesen hochwertig er-
füllen. Im Seminar betrachten wir die Rolle der
Anleitung, unterschiedliche Anleitungsstile und 
–methoden und gestalten einen Ausbildungsplan. 
Weiter stehen im Seminarablauf der Umgang mit 
verschiedenen Gesprächsanlässen und das
Erarbeiten eines Ausbildungsleitfadens im Fokus.

Themen-        
schwerpunkte

	 Rolle und Aufgaben der Praktikanten-        
anleitung

	 Reflexion von Herausforderungen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, Ganztag, 

Schulsozialarbeit und der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Hinweis:
Dieses zweitägige Grundlagen-Seminar wird als 
Voraussetzung für die Gewährung der Funktions-
zulage anerkannt.

Datum 08. - 09. Oktober 2015
21. - 22. Januar 2016
10. – 11. November 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 18 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Sabine Friebel
Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

Anleitung von PraktikantInnen:
Grundlagen–Seminar
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Anleitung von PraktikantInnen:
Beurteilungsgespräche führen und

Beurteilungen schreiben 

Beschreibung Ein wichtiger Aspekt der Ausbildungsarbeit ist 
die schriftliche Beurteilung der Auszubildenden. 
Die AnleiterIn hat die Aufgabe, die berufliche 
Eignung der Auszubildenden festzustellen und 
die Kompetenzen, Fähigkeiten und Lernschritte 
der PraktikantInnen aufzuzeigen. Die Beurteilung 
beschreibt das Verhältnis zwischen dem Soll und 
dem Ist, sie soll zutreffend und möglichst sach-
lich formuliert sein.

Themen-
schwerpunkte

	 Erstellen eines Rasters für Ausbildungs-     
gespräche und Beurteilungen sowie       
Übungen dazu

	 Schreiben einer Beurteilung anhand der   
Vorgaben des Trägers

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, Ganztag, 
Schulsozialarbeit und der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Hinweis:
Dieses Seminar wird zusammen mit einem wei-
teren Seminar zum Thema als Voraussetzung für 
die Gewährung der Funktionszulage anerkannt.

Datum 10. - 11. November 2015
18. - 19. Februar 2016
04. - 05. Oktober 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 18 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Brigitte Gerhold
Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn
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Beschreibung Gemeinsame Gespräche zwischen AnleiterInnen 
und PraktikantInnen bilden die Grundlage ihrer 
Zusammenarbeit. Die Gesprächsanlässe sind 
vielfältig, unterschiedlich und manchmal schwie-
rig. Um den steigenden Anforderungen gerecht 
zu werden, bedarf es bestimmter Methoden und 
Techniken der professionellen Gesprächsführung. 
Ziel des Seminares ist die Vermittlung der ent-
sprechenden Grundlagen für ein gut vorbereite-
tes, strukturiertes und erfolgreiches Führen von 
Auswertungsgesprächen.

Themen-        
schwerpunkte

	 Analyse von Gesprächsanlässen und –formen
	 Formen der Rückmeldung an PraktikantInnen
	 Vorbereitung und Struktur von Gesprächen

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, Ganztag, 
Schulsozialarbeit und der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Hinweis:
Dieses Seminar wird zusammen mit einem wei-
teren Seminar zum Thema als Voraussetzung für 
die Gewährung der Funktionszulage anerkannt.

Datum 03. November 2015
11. Oktober 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 18 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Sabine Friebel
Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

Anleitung von PraktikantInnen:
Gespräche zur Reflexion führen
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Fachtag „Lernort Praxis“ - Projektabschluss 

Beschreibung Seit dem Projektstart im Jahr 2013 ist an den 
„Lernorten im FiPP“ eine Menge passiert:
Entwicklung eines Ausbildungsplanes, Einführung 
der AG Lernende, verstärkte Kooperation mit 
Erzieherausbildungsschulen. Gemeinsam mit
Beteiligten dieser Prozesse und allen Interessier-
ten wollen wir die Ergebnisse vorstellen und
diskutieren - und laden dazu herzlich ein.

Themen-
schwerpunkte

	 Gemeinsamer Erfahrungsaustausch und Rück-
schau auf den Projektverlauf

	 Blick auf das FiPP-Anleitungskonzept
	 Vernetzung der Lernorte Praxis und Schule

Zielgruppe LeiterInnen und pädagogische Fachkräfte aus 
Kitas und Ganztag, Lehrkräfte an den kooperie-
renden Ausbildungsschulen

Datum 11. Mai 2016
Seminarzeit 10.00 – 13.00 Uhr
Gruppengröße 30 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Sascha Schulz - Koordinator im Projekt „Lernort 
Praxis“, Barbara Henkys, Grit Herrnberger

Anmeldeschluss 15. März 2016
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Beschreibung Montag, Dienstag, Mittwoch...gestern, heute...
rot, grün, gelb... Strukturen bilden und sortieren 
- das alles ist Mathematik. Mathe beginnt schon 
lange vor dem Rechnen. Wie wir uns der
mathematischen Möglichkeiten im Alltag bewusst
werden und sie fördern können, wollen wir
gemeinsam lernen. Zahlen hüpfen, Formen
begreifen, Mengen erfahren, das können auch 
schon die Kleinen. Wir bewegen uns im Land 
der Mathematik...zu zweit, zu dritt... Diese 
Fortbildung unterscheidet sich von den anderen 
Mathe-Fobis nicht nur durch den Schwerpunkt 
Sensomotorik, sondern auch dadurch, dass hier 
gezielt auf die mathematischen Bereiche vor den 
Zahlen eingegangen wird:
Seriation, Klassifizierung, Mengen, Geometrie... 
Diese Bereiche sollte jedes Kind erst einmal 
ganzheitlich / ganzkörperlich erfahren können, 
um dann später eine Vorstellung und Sicherheit 
im Zahlenraum ausbilden zu können.

Themen-        
schwerpunkte

	 Grundlagen mathematischer Erfahrungen und 
wie sich diese aufbauen

	 Sensomotorik als Voraussetzung für abstrakte 
Mathematik 

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kita und Ganztag
Datum 13. - 14. Oktober 2015
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Caren Leonhard,
Erzieherin und Psychomotorikerin

Mathe-Motorik
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Sprachentwicklung mit bewegten
Bilderbüchern – Literacy

Beschreibung Literacy-Erziehung. Im Deutschen gibt es dafür 
kein entsprechendes Begriffsbild. Wörtlich über-
setzt heißt es zwar Lese- und Schreibkompetenz, 
aber es ist viel mehr damit gemeint: Erzählkom-
petenz, Textverständnis, Abstraktionsvermögen. 
Schon in der frühen Kindheit gibt es lernende
Literacy, kindliche Erfahrungen rund um das 
Buch, um Erzähl-, Reim- und Schriftkultur. 
Sowohl das Bilderbuch-Betrachten als auch das 
Vorlesen und Nacherzählen von Geschichten aus 
Büchern gehören zu diesem Bereich. Wie kann 
ich ein Buch interessant vorlesen, gestalten,
vielleicht sogar in Bewegung oder Musik
umsetzen? Wir stellen Klassiker und Neues vor, 
Bücher über Freundschaft, Abschied, Großwer-
den und Liebhaben. Bitte Lieblingsbuch mit- 
bringen.

Themen-
schwerpunkte

	 Sinnvolles erfahren von Bilderbüchern
	 Psychomotorische Bewegungsangebote mit 

Bilderbüchern
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas und anderen 

Einrichtungen mit Facherzieherausbildung für 
Psychomotorik

Datum 02. – 03. Juni 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Ort BewegungsReich in Flecken Zechlin

PÄDA GO! Lernen in Bewegung
Wittstocker Str. 1
16837 Flecken Zechlin

Dozentin Caren Leonhard,
Erzieherin und Psychomotorikerin

Teilnahmegebühr Die Kosten von ca. 40 € (25 € Zimmer und ca.
15 € Essen) tragen die Teilnehmenden selbst und 
sind vor Ort zu zahlen.

Anmeldeschluss 15. April 2016
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Beschreibung Die AG Psychomotorik konstituierte sich neu im 
November 2014 und arbeitet seitdem an The-
men, Beispielen und Fragen der Teilnehmenden 
zum Umsetzen von Erkenntnissen in den pädago-
gischen Alltag. Neue Impulse werden vorbereitet 
und eingebracht. Zeit für den kollegialen Aus-
tausch gibt es auch.

Themen-        
schwerpunkte

	 Umsetzung psychomotorischer Entwicklungs-
begleitung in der jeweiligen Einrichtung

	 Psychomotorik im pädagogischen Alltag 
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kita, Ganztag und 

offener Kinder- und Jugendarbeit mit einem
Abschluss als FacherzieherIn für Psychomotorik

Datum 18. November 2015
15. März 2016
30. November 2016

Seminarzeit Jeweils 15.00 – 18.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort Die AG tagt in Kitas des FiPP e.V.

Der Seminarort wird mit der Einladung bekannt-
gegeben.

Am 18. November 2015 findet die AG in der
     Kita Fanatasia
     Hermann-Schmidt-Weg 7
     13589 Berlin
statt.

Dozentin Beate Kiwitt – Koordinatorin AG Psychomotorik 
Erzieherin Kita Rahnsdorfer Spatzen

Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor der AG

AG Psychomotorik
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AG Integration 

Beschreibung Die Arbeit mit Kindern mit Behinderungen hat für 
uns einen hohen Stellenwert. Dafür haben wir 
die Form dieser AG geändert. In Zukunft wird es 
keine zentrale Integrations-AG mehr geben. Um 
besser in den Austausch zu kommen, können sich 
die FacherzieherInnen für Integration zukünftig 
in drei regionalen Arbeitsgruppen treffen. Die 
Treffen finden nach Verabredung in verschiede-
nen Kitas statt.

Organisatorin und Ansprechpartnerin für die AGs 
ist Jana Fenner. Sie schickt rechtzeitig die Termi-
ne an die Kitas.

Die verschiedenen Regionen sind:
	 Marzahn-Hellersdorf
	 Treptow-Köpenick und Neukölln
	 Spandau, Schöneberg und Reinickendorf

Themen-
schwerpunkte

Die Schwerpunkte werden gemeinsam abge-
stimmt.

Zielgruppe FacherzieherInnen für Integration aus Kinderta-
gesstätten und Ganztag

Datum Wird mit der Einladung bekanntgegeben.
Seminarzeit Jeweils 14.30 - 17.30 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort Die AG tagt in Kitas des FiPP e.V.

Der Seminarort wird mit der Einladung bekannt-
gegeben.

DozentInnen Jana Fenner und ergänzend externe DozentInnen
Anmeldeschluss Anmeldung nicht erforderlich, Einladung erfolgt 

vorab zu jedem AG-Termin
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Beschreibung Fünf anregende Präsentationen aus den Schwer-
punktkitas sollen zeigen, „wie sich der Blick auf 
die Sprache der Kinder verändert hat“ (Zitat 
Kita Sonnenkäfer). SprachexpertInnen der Pro-
jektkitas zusammen mit den Teams geben uns 
Einblick in ihre weiterentwickelte Praxis.
Frauke Hildebrandt als Wissenschaftlerin teilt 
mit uns ihre Erfahrungen aus der Dialogentwick-
lung mit jungen Kindern.
Neben vielfältigem Anschauungsmaterial werden 
die weiteren Vorhaben zur Sprachentwicklung im 
FiPP gemeinsam entwickelt.

Themen-        
schwerpunkte

	 Ausgewählte Schwerpunkte des Projektes 
werden präsentiert, z.B.

      „Sprachspaziergänge“ und „Elternabende zur 
Sprachförderung“

	 Impulsreferat „Mit jungen Kindern interes-
sante Dialoge führen“

Zielgruppe ErzieherInnen und LeiterInnen aus den Schwer-
punktkitas und allen anderen Kitas sowie Interes-
sierte aus dem FiPP

Datum 13. November 2015
Seminarzeit 09.00 - 16.00 Uhr
Gruppengröße 80 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Prof. Dr. Frauke Hildebrandt – FH Potsdam, 
Barbara Henkys und SprachexpertInnen des
FiPP e.V.

Anmeldeschluss 30. September 2015

Fachtag „Frühe Chancen – Schwerpunktkitas Sprache 
und Integration“ - Projektabschluss
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„Dem Stress auf die Spur kommen…“

Beschreibung Wächst euch der Stress im turbulenten Alltag 
auch immer mal wieder über den Kopf? Im 
alltäglichen Funktionieren haben wir oftmals 
verlernt, in uns hinein zu spüren, Stressoren zu 
erkennen, um frühzeitig entgegenzuwirken.
In dem Seminar widmen wir uns der eigenen 
Stressanalyse: Wann gerate ich in Stress?
Wodurch setze ich mich selbst unter Stress? Und 
wie reagiere ich in Stresssituationen? Gemein-
sam erarbeiten wir im Anschluss Strategien, die 
es euch erleichtern, den Herausforderungen des 
Alltags zu begegnen.

Themen-
schwerpunkte

	 Stressanalyse 
	 Was passiert eigentlich mit uns, wenn wir im 

Stress sind?
	 Entspannungstechniken 
	 Strategien zur Stressbewältigung             

kennenlernen
	 Die eigenen Anspruchshaltungen kennen, 

reflektieren und beeinflussen lernen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, an Grund-

schulen, in der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Datum 12. Oktober 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.30 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen N.N.
Anmeldeschluss 30. Juni 2016
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Beschreibung Resilienz bezeichnet die Fähigkeit eines Men-
schen, widrige Lebensumstände und Krisen durch 
Rückgriff auf persönliche Ressourcen zu bewälti-
gen und als Anlass für Entwicklungen zu nutzen.
In einem Einführungsvortrag wird das Konzept 
der Resilienz anschaulich vorgestellt. Ihr erhaltet 
die Gelegenheit, euch selbst zu reflektieren: Wie 
sieht es eigentlich mit eurer Resilienz aus? Durch 
verschiedene Übungen und einen intensiven Aus-
tausch werden euch Möglichkeiten aufgezeigt, 
eure seelische Widerstandsfähigkeit zu stärken.

Themen-        
schwerpunkte

	 Was ist Resilienz?
	 Selbstreflexion: Wie sieht es eigentlich bei 

mir aus?
	 Resilienz stärken
	 Resiliente Ansprüche entwickeln (z.B. „Ich 

muss nicht perfekt sein“ oder „Nein-Sagen 
ist wichtig!“)

	 Intensiver Austausch und kollegiale Beratung
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, an Grund-

schulen, in der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Datum 15. - 16. November 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 - 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen N.N.
Anmeldeschluss 30. September 2016

„Resilienz – das Immunsystem der Seele“
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Beschreibung Dieses Seminar ist für KollegInnen gedacht, die 
eine Wortwerkstatt als inspirierenden Ort des 
Kommunizierens und Dokumentierens in Kita 
oder Ganztag gestalten möchten. Die Wortwerk-
statt ist einem Atelier ähnlicher denn einem 
Büro oder einer Bücherei. Sie ist ein einladen-
der, anregender, von ErzieherInnen wie Kindern 
viel genutzter Ort, an dem sich zahlreiche 
unterschiedliche Tätigkeitsfelder miteinander 
verknüpfen lassen: malen, zeichnen, stempeln, 
schreiben, die Welt der Zeichen entdecken, mit 
dem Sprachlerntagebuch arbeiten, mit Kin-
dern planen und dies veranschaulichen, kreativ 
dokumentieren, Bilder kommentieren, fremde 
und eigene Erzeugnisse vervielfältigen, Briefe 
verfassen und versenden, sich interviewen, er-
zählen und zuhören und vieles mehr…  Erziehe-
rInnen können in diesem Seminar zunächst selbst 
einige Abenteuer mit Buchstaben, Worten und 
selbst hergestellten Druckerzeugnissen erleben. 
Weiterhin geht es um die Ausgestaltung einer 
solchen Werkstatt.

Themen-
schwerpunkte

	 Handwerk und Kreativität 
	 Ästhetische Bildung
	 Sprachbildung

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas und Ganztag
Datum 17. November 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Dorothee Jacobs
Anmeldeschluss 30. September 2016

„Stempeln, kritzeln, schreiben...“ - 
die Wortwerkstatt in Kita und Ganztag
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Beschreibung Der im FiPP e.V. gemeinsam erarbeitete Ausbil-
dungsplan für die berufsbegleitende Ausbildung 
wird vorgestellt und die Handhabung erläutert. 
Der Nutzen soll darin liegen, gemeinsam mit 
der/dem Lernenden die Aufgaben gemeinsam 
und Schritt für Schritt zu planen, zu bearbeiten 
und zu reflektieren. Es können gern MentorIn 
und Auszubildende gemeinsam an der Veranstal-
tung teilnehmen.

Themen-        
schwerpunkte

	 Einführung in den Ausbildungsplan
	 Arbeit und Umgang mit dem internen       

Ausbildungsplan
	 Erste Schritte zur Anwendung

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas mit Men-
torInnenfunktion in der berufsbegleitenden 
Ausbildung sowie Lernende (zusammen aus der 
Einrichtung)

Datum 6. Oktober 2015 
Seminarzeit 09.00 – 13.00 Uhr
Gruppengröße 8 - 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Ute Enßlin und Sascha Schulz - Koordinator im
Projekt „Lernort Praxis“

Einführung in den Ausbildungsplan des FiPP
für MentorInnen



41

Beschreibung Lernende in der berufsbegleitenden Ausbildung 
haben oft vieles unter einen Hut zu bringen. In 
dieser AG soll Gelegenheit zum gemeinsamen 
Austausch über Ausbildungsfragen in der Schule 
und am Praxisort gegeben werden. Es geht dar-
um, lösungsorientiert Themen anzusprechen und 
Möglichkeiten zu erarbeiten, sich zu stärken und 
gegenseitig zu unterstützen. Dabei kann eine 
gute Vernetzung hilfreich sein.

Themen-
schwerpunkte

	 Austausch über Ausbildungsinhalte 
	 Erfahrungsaustausch zur Schul- und          

Praxissituation
	 Lösungsstrategien für Problemsituationen 

innerhalb der Schul- und Ausbildungs-            
situation erarbeiten

Zielgruppe Lernende in berufsbegleitender Ausbildung aus 
Kita und Ganztag in allen Ausbildungsjahren

Datum 07. Oktober 2015
24. Februar 2016

Seminarzeit Jeweils 14.00 – 17.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozent Sascha Schulz - Koordinator im Projekt
„Lernort Praxis“

Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

AG Lernende in der Praxis
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Beschreibung In vielen Einrichtungen bilden wir berufsbeglei-
tend ErzieherInnen aus. Dies ist eine besondere 
Herausforderung für alle Beteiligten im Team. Im 
Seminar wollen wir mit euch Erfahrungen in der 
Anleitung austauschen, dabei beide Perspektiven 
kennen lernen und verstehen – mit allen Höhen 
und Tiefen. Außerdem sammeln wir erste Erfah-
rungsberichte in der Arbeit mit dem FiPP-Ausbil-
dungsplan.

Themen-        
schwerpunkte

	 Erfahrungsaustausch
	 Arbeit mit dem Ausbildungsplan
	 Themenfindung

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas (MentorIn-
nen), Lernende in berufsbegleitender Ausbildung 
aus Kita und Ganztag in allen Ausbildungsjahren

Datum 15. Oktober 2015
Seminarzeit 09.00 – 13.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Barbara Henkys und Sascha Schulz, Koordinator 
im Projekt „Lernort Praxis“

Anleitung von Lernenden in der berufsbegleitenden 
Ausbildung – Austauschtreffen
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Beschreibung Stärkend für die Entwicklung eines Selbstwert-
gefühls von Kindern ist die Erfahrung, dass ihre 
Familien in der Kita akzeptiert werden und sich 
zugehörig fühlen. Die Art und Weise, wie päda-
gogische Fachkräfte auf Eltern zugehen und wie 
die Kooperation zwischen ihnen vonstattengeht, 
spielt eine wichtige Rolle bei der Identitätsent-
wicklung von Kindern. Die Akzeptanz von Eltern 
stößt an ihre Grenzen, wenn z. B. Eltern Werte 
vertreten oder Verhaltensweisen zeigen, die 
den eigenen Vorstellungen widersprechen. Das 
Seminar lädt dazu ein, den eigenen Kontakt mit 
den Familien zu reflektieren, eigene Voreinge-
nommenheiten und strukturelle Hindernisse zu 
beleuchten sowie neue Wege für eine Kooperati-
on mit Eltern zu finden.

Themen-
schwerpunkte

	 Reflexion eigener Grenzen in der Zusammen-
arbeit mit Familien

	 Auseinandersetzung mit dem Kulturbegriff – 
Familienkultur 

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, wenn sie 
aus einer KinderWelten-Kita Vorerfahrungen 
zur vorurteilsbewussten pädagogischen Arbeit 
mitbringen

Datum 13. Januar 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentinnen Anke Krause und Berit Wolter,
KinderWelten-Team

Anmeldeschluss 15. Dezember 2015

KinderWelten-Seminar
Inklusive Zusammenarbeit mit Familien
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Beschreibung Die Identifikationen eines Kindes mit seinen 
sozialen Bezugsgruppen, z.B. Eltern, werden als 
untrennbarer Teil seiner persönlichen Identität 
verstanden. Kleine Kinder konstruieren ihr Bild 
von sich und von anderen auch aus den Bewer-
tungen von sozialen Bezugsgruppen, die sie in 
ihrem Umfeld wahrnehmen. Sie verstehen, dass 
Menschen sich unterscheiden, nach Aussehen, 
Kleidung, Verhalten, Sprache, Fähigkeiten und 
Gewohnheiten. Die Fortbildung fokussiert sich 
dabei auf Ziel 1 „Identität stärken“ und Ziel 2 
„Diversität aktiv erfahren“ der vorurteilsbe-
wussten Bildung und Erziehung und bietet eine 
vertiefte Auseinandersetzung.

Themen-        
schwerpunkte

	 Ziel 1 - Identität stärken, kindliche        
Identitätsentwicklung und Vorurteile

	 Bezugsgruppen: Identifikationen &            
Zuschreibungen

	 Resonanz und Resilienz: Widerspiegelung von 
Identitätsmerkmalen

	 Ziel 2 - Diversität aktiv erfahren,               
soziale Vielfalt als Motor von Lernen und 
Entwicklung

	 Unterschiede beschreiben statt zuschreiben
	 Vielfalt in institutionellen Settings bewusst 

nutzen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, die einen 

KinderWelten-Zyklus durchlaufen haben
Datum 25. – 26. Februar 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Anne Kuhnert

KinderWelten-Seminar
„Wir haben beide die gleiche Handfarbe.“
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Beschreibung Was unterscheidet ein Projekt von einem Pro-
gramm oder einer Kette von Angeboten?
Bei diesem Seminar geht es darum, Projekt-
arbeit als Methode des kooperativen Entdeckens 
und Lernens zu begreifen. Die TeilnehmerInnen 
können zahlreiche bewährte Methoden dazu 
ausprobieren und sich über ihre bisherigen 
Erfahrungen mit Projektarbeit austauschen. Sie 
werden inhaltlich-methodische Klarheit darüber 
gewinnen, wie sie Projektarbeit, im Sinne eines 
modernen Bildungsverständnisses, begleiten und 
organisieren können.

Themen-
schwerpunkte

	 Arbeit in Projekten
	 Frühkindliche Bildung in Sinnzusammen-  

hängen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus den Kitas
Datum 28. – 29. April 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Dorothee Jacobs
Anmeldeschluss 15. März 2016

Projektarbeit als kreative Lernreise



46

Beschreibung Der professionell gestaltete Übergang von der 
Familie in die Kita / Krippe in Begleitung einer 
primären Bindungsperson hat weitreichende 
Bedeutung für das Wohlbefinden und die Ent-
wicklung des Kindes. Dieser Prozess ist weit 
mehr als ein bisschen „Hospitieren“ der Mutter / 
des Vaters; er erfordert Grundlagenwissen über 
Bindung und die unverzichtbare Kooperation 
zwischen ErzieherIn und Bindungsperson. Der 
Beziehungsaufbau zwischen den Erwachsenen ist 
Voraussetzung für den Aufbau einer Beziehung 
zum Kind, für eine unvoreingenommene Haltung 
zur außerfamiliären Betreuung sowie für organi-
satorische Überlegungen.

Themen-
schwerpunkte

	 Bindungstheoretische Grundlagen
	 Eingewöhnungsmodell(e)
	 Bindungstheoretische Grundlagen und ihre 

Bedeutung für die Eingewöhnung
	 Vermittlung des Handlungsleitfadens      

(Berliner Eingewöhnungsmodell) von infans 
mit Visualisierung durch Videomaterial

	 Vergleich mit anderen Eingewöhnungs-     
modellen

	 Gesellschaftliche Einflüsse, Einstellungen 
und Haltungen zur außerfamiliären Tagesbe-
treuung und ihre Wirkung auf die Interaktion 
mit der Familie

	 Das Beziehungsdreieck:                           
Kind - Bindungsperson - ErzieherIn

	 Aspekte der Gesprächsführung
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, wenn sie 

aus einer KinderWelten-Kita Vorerfahrungen 
zur vorurteilsbewussten pädagogischen Arbeit 
mitbringen

Eingewöhnung gestalten – 
Der Übergang von der Familie in die Kita
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Datum 19. - 22. April 2016
Zum Seminar gehört ein Reflexionstag.
Dieser findet am 04. November 2016 statt.

Hinweis:
Auch 2015 bieten wir die Gelegenheit zur       
Reflexion der Eingewöhnung. Dieser Seminartag 
findet am 04. November 2015 von 9.00 - 16.00 
Uhr statt.

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 18 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Doreen Goszczynsky – Diplom-Pädagogin und
Systemische Familientherapeutin

Anmeldeschluss 15. März 2016
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Beschreibung Das tägliche Zusammensein in der Krippe ist eine 
hohe Herausforderung für alle Beteiligten, für 
die Kinder und für ihre ErzieherInnen. Das kleine 
Kind hat primär nicht das Bedürfnis, in einer 
Gruppe zu leben. Es ist noch mit der Entwicklung 
seines „Selbst“ beschäftigt und hat noch keine 
Vorstellung davon, Teil einer Gruppe zu sein. Wie 
also kann es in der Kita gelingen, den Selbstwer-
dungsprozess des Kindes einfühlsam zu begleiten 
und das Leben der Kinder in der Gruppe ange-
nehm und für ihre Entwicklung unterstützend 
zu gestalten? Geborgen in sicheren, stabilen 
Beziehungen lernen Kinder, sich aus eigener Ini-
tiative, gemäß ihrer Interessen zu bewegen und 
zu spielen. Kommunikation und Sozialverhalten 
entstehen im Dialog mit den Erwachsenen. Da-
mit selbständiges Lernen möglich wird, müssen 
Erwachsene eine Umgebung gestalten, die den 
momentanen Bedürfnissen und Bestrebungen des 
Kindes entspricht. Im Grundkurs werden wir die 
Pädagogik Emmi Piklers vorstellen und ganz kon-
kret besprechen, auf welche Art die Erkenntnisse 
Emmi Piklers in den jeweiligen Kindertagesstät-
ten sinnvoll ihren Platz finden können.

Themen-
schwerpunkte

	 Emmi Pikler und das Lóczy
	 Autonome Bewegungsentwicklung
	 Selbständiges Spiel
	 Beziehungsgestaltung während der          

pflegerischen Tätigkeiten
	 Soziales Lernen - Kleinkinder miteinander
	 Sprechen mit dem kleinen Kind
	 Grundlagenarbeit: Sensory Awareness
	 Beobachten und Verstehen der kindlichen 

Handlungen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte, die insbesondere mit 

den jüngsten Kindern arbeiten

Pikler-Pädagogik – Grundkurs
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Seminarzeit Der Kurs findet i.d.R. von Donnerstag bis
Samstag statt, jeweils von 09.00 – 16.00 Uhr.

Kursbeginn:
13. - 15. Oktober 2016
26. - 28. Januar 2017
März 2017 Sensory Awareness
(Fr-So)
18. - 20. Mai 2017
29. Juni – 01. Juli 2017
19 - 21. Oktober 2017

Kursabschluss:
30. November - 02. Dezember 2017

Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Teilnahmegebühr Die Kurskosten von 1.500 € je TeilnehmerIn 
werden zu einem Drittel von der Kita übernom-
men und zu zwei Dritteln vom Bereich Kita und 
Familie.
In den dreitägigen Modulen werden jeweils der 
Donnerstag, Freitag und ein Sonntag als Arbeits-
zeit gerechnet, der Samstag wird als persönliche 
Zeit eingebracht.
Extern: 1.500 €

Dozentinnen Margarete Große-Rhode -
Dipl.-Pädagogin, Pikler®-Dozentin
Anja Werner -
Physiotherapeutin, Pikler®-Dozentin 
Peggy Zeitler -
Pikler®-Dozentin, Modul Sensory Awareness

Anmeldeschluss 30. März 2016
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Beschreibung Die AG Ästhetische Bildung ist aus dem Kurs 
„Kreativpädagogische Reise“ entstanden und 
setzt sich 2015 mit weiteren Aspekten des bild-
nerischen und plastischen Gestaltens und
kreativen Erlebens mit Kindern auseinander.
Neue Impulse werden von den Teilnehmenden 
vorbereitet und eingebracht. Zeit für den kolle-
gialen Austausch und wechselseitige Inspiration 
gibt es auch.

Themen-        
schwerpunkte

Die Themen werden miteinander abgestimmt.

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas mit kreativpä-
dagogischem Schwerpunkt, offen für Fachkräfte 
aus dem Ganztag

Datum 20. November 2015
09. März 2016
22. November 2016

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 Personen
Ort Die AG tagt in Kitas des FiPP e.V.

Der Seminarort wird mit der Einladung bekannt-
gegeben. 

Dozentin Yvonne Freihoff als Koordinatorin der AG,
Erzieherin in der Kita Flitzesternchen

Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

AG Ästhetische Bildung
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Beschreibung Die vielfältigen Fragestellungen zu Erziehung, 
Bildung und Betreuung der jüngsten Kinder sind 
handlungsleitend für den Austausch in der AG. 
Je nach Bedürfnissen und Themenlagen werden 
externe DozentInnen hinzugezogen.

Themen-
schwerpunkte

Die Themen werden miteinander abgestimmt.

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, die mit Kin-
dern unter drei Jahren arbeiten.
Neu hinzukommende TeilnehmerInnen sind gern 
gesehen.

Datum 24. November 2015
16. Februar 2016
05. April 2016
12. Mai 2016
29. Juni 2016
13. September 2016
02. November 2016

Seminarzeit Jeweils 14.30 - 17.30 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Ute Enßlin
mit weiteren U3- ExpertInnen

Anmeldeschluss Anmeldung nicht erforderlich,
Einladung erfolgt vorab zu jedem AG-Termin 

AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit
den jüngsten Kindern
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Beschreibung Kleinkinder unter drei Jahren haben besonde-
re Bedürfnisse. Sie können schon eine Menge 
und wir können ihnen eine Menge zutrauen. Sie 
sind ebenso wie die älteren Kinder Spezialisten, 
Erfinder und Weltentdecker. Wir sollten sie nicht 
unterschätzen! Ihr Spielverhalten unterscheidet 
sich allerdings noch von dem der über
3-Jährigen.
Wir wollen uns in diesem Seminar die Spielent-
wicklung des Kindes ansehen und überlegen, 
welche psychomotorischen Angebote für diese 
Altersstufe sinnvoll sind. Beispiele aus der unter-
stützenden Sprachentwicklung gehören ebenso 
zu diesem Seminar wie Materialerkundungen, 
Bewegungsangebote und Anregungen zu Spielen 
aus dem Bereich der Körperwahrnehmung.

Themen-        
schwerpunkte

	 Spielentwicklung
	 Psychomotorische Spielideen

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas, die mit    
Kindern unter drei Jahren arbeiten

Datum 25. Mai 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

Dozentin Caren Leonhard,
Erzieherin und Psychomotorikerin

Anmeldeschluss 15. April 2016

Psychomotorik für 0- bis 3-Jährige
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Beschreibung Was hat sich geändert? Was ist beibehalten
worden? Und was heißt das für unsere pädago-
gische Praxis? – Das Berliner Bildungsprogramm 
ist im Jahr 2014 aktualisiert worden, und es 
lohnt sich diesen Fragen nachzugehen. Wir
bieten eine Informationsveranstaltung zur 
erneuerten Fassung des Bildungsprogramms mit 
Diskussion zu einzelnen Schwerpunkten.

Themen-
schwerpunkte

	 Grundlagen zum aktualisierten Berliner
      Bildungsprogramm
	 Vertiefter Diskurs zu den Schwerpunkt-    

themen
Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus Kitas
Datum 01. Oktober 2015
Seminarzeit 09.00 – 12.00 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Ute Enßlin, Petra Beutel, Barbara Henkys und 
PraxisvertreterInnen

Berliner Bildungsprogramm für ErzieherInnen  -
Informationsveranstaltung



54

Beschreibung Mit Kindern Musik hören, mit einfachen und 
ungewöhnlichen Instrumenten selber musizieren, 
singen und tanzen, Projekte mit dem Schwer-
punkt „Musik“ anbieten, die Aufmerksamkeit auf 
den musischen Bereich richten. Zwei ErzieherIn-
nen bieten reiche Praxiserfahrung und vielfäl-
tigste Materialien zum Mitnehmen und Erproben.

Themen-        
schwerpunkte

	 Grunderfahrungen im Singen und Bewegen
	 Praxisbeispiele für den pädagogischen Alltag

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus den Kitas
Datum 10. – 11. März 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 18 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

DozentInnen Stefan Arnold und Beate Hohberg,
FiPP-Kita Spekteweg

Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei
Extern 120€

Anmeldeschluss 15. Januar 2016

Aus der Praxis für die Praxis:
Musik und Tanz mit Kindern



Angebote für pädagogische Fachkräfte
im Bereich Jugendhilfe und Schule
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Beschreibung Wir möchten uns in der AG möglichst breit ge-
fächert über die Verankerung inklusiver päda-
gogischer Arbeit im Ganztag in Grundschulen 
austauschen. Dabei nehmen wir die drei Ebenen 
Theorie (interessante Texte), strukturelle Veran-
kerung und pädagogische Praxis in den Blick und 
beziehen eure konkreten Erfahrungen mit ein. In 
regelmäßigen Abständen finden Fallbesprechun-
gen statt.

Themen-        
schwerpunkte

	 Arbeit mit dem Index für Inklusion
	 Auseinandersetzung mit guten Beispielen 

inklusiver pädagogischer Praxis 
Zielgruppe Leitungen und pädagogische Fachkräfte aus dem 

Bereich Jugendhilfe und Schule, insbesondere an 
Ganztagsgrundschulen

Datum 10. November 2015
Weitere Termine werden bekanntgegeben.

Seminarzeit 09.00 – 12.00 Uhr
Gruppengröße 10 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

Dozentinnen Sabine Tönnis, Claudia Vatter - Leitung Ganztag 
Grüne Birke 

Anmeldeschluss 15. Oktober 2015

AG Inklusive Bildung im Ganztag an Grundschule



57

Beschreibung Immer häufiger werden Fachkräfte in der Schule 
mit herausfordernden und auch gewalttätigen 
Verhaltensweisen von Kindern konfrontiert. 
Diese Kinder fordern alle heraus, die mit der 
Erziehung von jungen Menschen befasst sind. Die 
PädagogInnen fühlen sich zunehmend überfor-
dert. Sie sind immer wieder ratlos, wie sie auf 
diese Verhaltensweisen kompetent reagieren 
sollen. Unser Fachtag führt in das Konzept der 
„Neuen Autorität“ ein und bietet neue Wege für 
diejenigen, die mit herausfordernden Kindern 
und deren Familien arbeiten.

Themen-
schwerpunkte

	 Einführung in die Grundhaltung der „Neuen 
Autorität“ 

	 Professionelle Präsenz als Quelle der Autori-
tät (Autorität durch Beziehung)

Zielgruppe Leitungen und pädagogische Fachkräfte aus dem 
Ganztag

Datum 19. November 2015
Seminarzeit 08.15 – 11.30 Uhr
Gruppengröße 40 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

Dozentin Christiane Große–Bley
Anmeldeschluss 15. Oktober 2015

Fachtag Ganztag: Einführung in das Konzept
„Neue Autorität“



58

Beschreibung Warum sind Konzeptionen wichtig? Sie dienen 
dazu, die Ideen, die pädagogische Arbeit, deren 
Begründungen und Ziele nach innen und außen 
transparent zu machen. Die MitarbeiterInnen 
konkretisieren darin ihre Vorhaben und ihre 
Inhalte der Arbeit.
Ziel ist es, Konzeptionen so zu verfassen, dass 
sie gut lesbar und die Zielsetzungen nachvoll-
ziehbar bleiben, sie methodisch ausreichend 
untersetzt sind und konkrete Umsetzungsschritte 
enthalten.

Themen-        
schwerpunkte

	 Wesentliche Inhalte einer Konzeption
	 Aufbau und Gliederung
	 Methodenbeschreibungen

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus dem Bereich Ju-
gendhilfe und Schule

Datum 20. Januar 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

Dozentinnen Conny Fischer und Katja Geue
Anmeldeschluss 15. Dezember 2015

Konzeptionsentwicklung
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Beschreibung Im zweitägigen Workshop erkunden wir
fragend und forschend die Lernwerkstatt an der 
Zürich-Grundschule. Sie liegt auf einem großen 
und vielfältigen Schulgartengelände. Das Thema 
„Außenwelt und Innenwelt“ mit seinen verschie-
denen Facetten und Deutungen steht daher im 
Mittelpunkt. Insbesondere werden wir eigene Be-
obachtungen machen, Fragen stellen und prak-
tisch tätig sein. Darüber tauschen wir uns mit 
anderen aus und reflektieren unser eigenes Tun. 
Dieses Lernen im Selbstversuch ist sehr anregend 
und schafft die Voraussetzung, die Reflexion 
über Lernumgebungen zu vertiefen und Kinder in 
ihrem forschenden Lernen gut zu begleiten. Auf 
diese Weise entstehen Impulse für die eigene 
pädagogische Praxis.

Themen-
schwerpunkte

	 Wir befassen uns intensiv mit einem beson-
deren Lernort.

	 Wir nehmen Anregungen für „Entdeckendes 
Lernen“ mit.

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus dem Bereich Ju-
gendhilfe und Schule, sowie LehrerInnen

Datum 16. – 17. Juni 2016
Seminarzeit Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 15 - 20 Personen
Ort FiPP Lernwerkstatt

an der Zürich-Grundschule
Wederstraße 49
12347 Berlin

Dozentinnen Barbara Tennstedt und Sabine Tönnis
Teilnahmegebühr FiPP-MitarbeiterInnen und PädagogInnen aus 

Kooperationsschulen kostenfrei
Extern 120€

Anmeldeschluss 30. April 2016

„Wir erkunden die Innenwelt und
Außenwelt einer Lernwerkstatt.“
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Beschreibung In der pädagogischen Praxis liegt der Fokus der 
Kommunikation meist auf der sprachlichen
Ebene. An diesem Tag rücken wir den Körper 
ins Bewusstsein. Ziel der tanzpädagogischen 
Arbeit ist es, Bewegungsimpulse und kreative 
Potenziale von Kindern aufzugreifen und ihnen 
Spielräume zu schaffen. Tanz ermöglicht Kin-
dern vielfältige Lernerfahrungen. Sie werden in 
ihrer Identitätsfindung unterstützt und können 
sich vom Alltag und gewohnten Rollen lösen. In 
Partner- und Gruppenübungen spielen wir mit 
unserer eigenen Gestaltungsfreude. Es sind keine 
Tanzerfahrungen notwendig. Freude an der Be-
wegung und die Neugier, Neues auszuprobieren, 
stehen im Vordergrund. Die einzelnen Übungen 
lassen sich leicht in vielfältige Arbeitsbereiche 
übertragen.

Themen-        
schwerpunkte

Praxisorientierte Vermittlung von Grundlagen der 
Tanzimprovisation: Bewegungsspiele, Körperar-
beit, Einsatz von Materialien und Objekten

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus dem Bereich
Jugendhilfe und Schule

Datum 08. November 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

Dozentin Stefanie Wiegandt, Sozialpädagogin im Regenbo-
genhaus und Schülerclub im Hasengrund

Anmeldeschluss 30. September 2016

Aus der Praxis für die Praxis:
Kinder kreativ in Bewegung bringen
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Beschreibung Einmal im Jahr, passend zum Schuljahresbeginn, 
setzen wir mit einem Thema neue Akzente. Das 
Thema wird in der Fachgruppe abgestimmt und 
vorbereitet.

Themen-
schwerpunkte

Werden miteinander erarbeitet.

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte aus dem Bereich Ju-
gendhilfe und Schule, insbesondere der schulbe-
zogenen Jugendsozialarbeit

Datum 29. oder 30. August 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin

DozentInnen Katja Geue und N.N.
Anmeldeschluss 30. Juni 2016

Klausurtag Schulbezogene Jugendsozialarbeit



Angebote für
Hauswirtschaftskräfte und

technisches Personal

Platz für Notizen
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Angebote für
Hauswirtschaftskräfte und

technisches Personal
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Beschreibung Allgemeine Grundsätze zu EU-Hygiene-Vorschrif-
ten, wie Raum-, Geräte-, Material-, Produkt- und 
Produktionshygiene, praxisnah aufbereitet für 
Kita-Küchen. Ergänzend wird ein Überblick zu 
Schadstoffen in Lebensmitteln gegeben.

Themen-        
schwerpunkte

	 Kennzeichnungspflichtige Zusatzstoffe in 
Lebensmitteln (Farb-, Schadstoffe und Aller- 
gene)

	 Sicherheitsschulung im Umgang mit Küchen-
chemikalien 

	 Kennzeichnungsverpflichtungen ab 2016 für 
Speisepläne der Gemeinschaftsverpflegung 

	 Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz 
§§ 42, 43

Zielgruppe FiPP-Küchenkräfte: KöchInnen, BeiköchInnen und 
Wirtschaftskräfte

Datum 17. November 2015
23. Februar 2016
05. April 2016
01. November 2016

Hinweis:
Die Teilnahme 1x im Jahr ist verbindlich. Bitte 
für einen der Termine anmelden. 

Seminarzeit Jeweils 09.00 – 12.30 Uhr
Gruppengröße 12 – 20 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

DozentInnen Regina Wiemann - HRC international
Guido Graichen – Facility Management

Teilnahmgebühr FiPP-MitarbeiterInnen kostenfrei
Extern: 80 €

Anmeldeschluss Jeweils 6 Wochen vor Seminarbeginn

HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das
Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
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Beschreibung Rund um den Kürbis - speziell für die jüngsten 
Kinder 
Der Jahreszeit entsprechend wenden wir uns 
dem Kürbis zu. Er bietet eine Vielfalt an Ver-
wendungs- und Zubereitungsmöglichkeiten. 
Dabei nehmen wir besonders die Zubereitung des 
Kürbis für Kinder bis zu drei Jahren in den Blick. 
Was kommt gut an?
Wie geht das? Was ist zu beachten? 
Die Einführung, das gemeinsame Ausprobieren 
und praxisnahe Tipps gibt es mit Anetta Schulz - 
Köchin in der Kita „Grüne Aue“.

Themen-
schwerpunkte

	 Grundlegendes zum Kürbis
	 Verschiedene Verwendung und Zubereitung
	 Gemeinsames Kochen und Probieren
	 Auswertung und Erfahrungsaustausch

Zielgruppe FiPP- Küchenkräfte,
KöchInnen, BeiköchInnen und Wirtschaftskräfte

Datum 06. Oktober 2015

Hinweis: Für den Herbst 2016 wird ein weiteres 
Angebot in dieser Reihe geplant.

Seminarzeit 10.00 – 13.00 Uhr
Gruppengröße 4 - 6 Personen
Ort Küche des Familientreffs in der Kita Grüne Aue 

Baderseestraße 1 
12527 Berlin

Dozentin Anetta Schulz - Köchin in der Kita Grüne Aue
Anmeldeschluss 30. September 2015

Aus der Praxis für die Praxis:
Blick in andere Töpfe und Pfannen



FiPP - Fortbildung und Beratung

66

Beschreibung Im Seminar werden die Grundlagen der Arbeit 
mit den digitalen Anwendungsprogrammen Word, 
Excel und Outlook dargestellt. Ausgehend von 
den vorhandenen Kenntnissen gibt es einen 
strukturierten Einstieg in die berufsbezogene 
Software-Nutzung, z.B. Formatierung von Text, 
Absatz und Dokument, Arbeit mit Tabulatoren 
und Tabellen, Einsatz von Dokumentvorlagen; 
Grundfunktionen der Tabellenkalkulation und 
Praxisbeispiele, Funktionen und einfache Be-
rechnungen, Verknüpfung von Zellen, Tabellen 
und Mappen, Datenauswertung mit Diagrammen, 
Vorbereitung für den Druck; Kommunikation via 
E-Mail–Dateianhänge, E-Mail-Verwaltung, Sicher-
heitsfragen oder auch Adress- und Terminverwal-
tung (Outlook).

Themen-        
schwerpunkte

	 Aufbau und wesentliche Grundfunktionen 
von Textverarbeitung (Word), Tabellenkal-
kulation (Excel) und E-Mail-Kommunikation 
(Outlook)

	 Synergien zwischen Office-Programmen
      nutzen

Zielgruppe Alle Hausmeister, MitarbeiterInnen im Facility 
Management

Datum 12. Oktober 2016
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort BITS 21, fjs e. V.

Marchlewskistraße 27
10243 Berlin 

DozentIn DozentIn des BITS 21
Anmeldeschluss 15. September 2016

Office-Programme Word, Excel, Outlook 
nutzen (BITS 21)
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Beschreibung Sie haben eine fachliche Profession und möchten 
erlernen, wie Sie Ihr Wissen und Ihre Erfahrun-
gen gut in Seminaren an die TeilnehmerInnen 
bringen können?
Wir bieten ein 20-tägiges Curriculum mit Coa-
ching und ersten eigenen Seminarerfahrungen 
als DozentIn an.

Themen-        
schwerpunkte

	 Grundlagen des Lernens Erwachsener
	 Rolle und Aufgaben als Seminarleitung
	 Methoden für lebendige Seminare; Umgang 

mit Widerständen und Unplanbarkeiten
	 E-learning als zeitgemäßes Angebot
	 Entwickeln eines eigenen Seminarvorhabens

Zielgruppe Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendhilfe, ins-
besondere der Frühpädagogik und sozialen Arbeit 

Datum Kursbeginn:
02. – 04. September 2015
02. – 04. Dezember 2015
19. - 20. Februar 2016
01. - 03. Juni 2016

Kurskolloquium:
01. - 02. Dezember 2016
und weitere individuelle Termine 2016

Der Kursumfang beträgt 20 Tage.
Seminarzeit 09.00 – 16.00 Uhr
Gruppengröße 16 Personen
Ort FiPP e.V. Seminarbereich 

in der Geschäftsstelle 2. OG 
Sonnenallee 223 A 
12059 Berlin 

Dozentinnen Grit Herrnberger (Kursleitung), Sandra Maria
Fanroth, Christine Karkow, Britta Papenguth

Anmeldeschluss Laufender Kurs: Anmeldung nicht mehr möglich

Qualifizierung als DozentIn 2015 - 2016:
„Ich mache mich auf den Weg – Vor Gruppen stehen 
und Seminare gestalten“



FiPP e.V. - Seminarorganisation
Peer Falk

Sonnenallee 223 A
12059 Berlin

Telefon: 030 / 259 28 99 91
Fax: 030 / 259 28 99 99

E-Mail: fortbildung@fippev.de

ANMELDUNG für das Seminar:

Kopiervorlage Sem
inaranm

eldung

Die Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen wird 4 Wo-
chen vor Seminarbeginn an die E-Mailadresse deiner Einrichtung 
gesendet.

Ich möchte eine Kopie der Anmeldebestätigung auch an meine 
private E-Mailadresse:

_________________________________________________________
	
Ich melde mich für das Seminar verbindlich an.

___________________________	 __________________________
Datum und Unterschrift 		  Einverständnis der Leitung/
der TeilnehmerIn			   KoordinatorIn

Seminartitel

Seminardatum

Name, Vorname

Berufliche
Funktion
Einrichtung / 
Projekt



FiPP e.V. - Fortbildungsinstitut für die pädagogische Praxis
Sonnenallee 223 A

12059 Berlin

Tel: 030 - 259 28 99 0
Fax: 030 - 259 28 99 99
fortbildung@fippev.de

www.fippev.de/fortbildung


